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Herzlichen Glückwunsch unserer 

Freiwilligen Feuerwehr zum gelunge-

nen Abschnittsbewerb in Manning: 
 
 

 

 

 
 

 

Die FF Manning veranstaltete den Abschnittsbewerb Schwanenstadt bei dem 164 Jugendgruppen 
und 147 aktiv Gruppen um den Sieg kämpften. BR Hannes Niedermayr und die Bewerbsleiter OAW 
Christian Oberegger und OAW Rudolf Spießberger haben die Kameraden der FF Manning mit ihren 
Kommandanten HBI Albert Lehner, bestens bei den Vorbereitungsarbeiten unterstützt.  
Die Siegerehrung musste jedoch wegen eines Starkregens in das Festzelt verlegt werden. Bei der 
Siegerehrung wurde Hannes Niedermayr durch die Ehrengäste bei der Überreichung der Pokale 
unterstützt. Der Bürgermeister Gerhard Gründlinger, bedankte sich bei seinen Feuerwehrkamera-
den und beim Kommandanten für die geleistete Arbeit. 
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Besuchen Sie uns auch 
im Internet unter: 
www.manning.ooe.gv.at 

 
 
 

mailto:gemeinde@manning.ooe.gv.at
http://www.manning.ooe.gv.at/
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Herzlichen Glückwunsch 

 
Frau Agnes Wiesmüller, Starling 4, feierte am 
23. März den 75. Geburtstag 
 

 
Frau Maria Thaller, Au 2, feierte am 11. Mai den 
75. Geburtstag 
 

Verstorben sind 

 
 

 
Frau 
Angela Prammer,  
Ottnang, ehem. Scharedt 
am 9. April 
im 95. Lebensjahr 

 
 
 

Frau 
Theresia Englmair 
Moos 10 
am 9. Juni 
im 88. Lebensjahr 

 
 
 
 

Geboren wurde 
 

 
 
Ennsberger Christoph,  
Au 6, am 18. Mai  
 

 
 
 
 

 

Erleichterter Zugang zur Kurzzeitpflege 

 
Kurzzeitpflege in Alten- und Pflegeheimen ist ein An-
gebot einer bis zu drei Monaten befristeten Wohnun-
terbringung in einem Alten- und Pflegeheim.  
Auskünfte über freie Plätze konnten bisher nur in den 
einzelnen Alten- und Pflegeheimen erfragt werden.  
 
Die Sozialhilfeverbände – sie sind im Auftrag der Ge-
meinden Träger von 65 Alten- und Pflegeheimen in 
Oberösterreich - haben daher schon vor geraumer 
Zeit gemeinsam mit dem Oberösterreichischen Ge-
meindebund Planungen für die Errichtung einer Inter-
netplattform über Kurzzeitpflegeangebote begonnen.  
 
Unter der Internetadresse www.kurzzeitpflegeboerse-
ooe.at kann das aktuelle Angebot ab sofort abgeru-
fen werden. Gleichzeitig kann direkt eine Anfrage für 
den freien Platz an das betroffene Heim gesandt wer-
den.  
Die Sozialhilfeverbände wollen mit dem neuen und 
innovativen Angebot einen leichteren Zugang zur 
Kurzzeitpflege ermöglichen. Sie leisten damit einen 
Beitrag zur Entlastung pflegender Angehöriger. 
Dadurch soll auch ein „Urlaub von der Pflege“ ermög-
licht werden. Darüber hinaus soll das Angebot nach 
akuten Krankheitsereignissen zur Gesundung mithel-
fen und so unter Umständen eine Rückkehr in die ei-
gene Wohnung möglich machen.  

 
 
 
 
 

 

http://www.kurzzeitpflegeboerse-ooe.at/
http://www.kurzzeitpflegeboerse-ooe.at/
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Geschätzte Gemeindebür-
gerinnen 
und Gemeindebürger, 
liebe Jugend! 
 
 
 

Bei der letzten Gemeinderatssitzung am 27.Juni 
konnten wir wieder einige wichtige Beschlüsse 
fassen.  
So haben wir beschlossen, dass wir die Überar-
beitung des Flächenwidmungsplans im Herbst 
einleiten werden. Dazu ersuche ich alle Bürger, 
die Änderungswünsche bezüglich Flächenwid-
mung haben diese am Gemeindeamt zu melden.  
Genauere Infos sind auf der Amtstafel bzw. auf 
den nächsten Seiten zu finden.  
Weiters haben wird die Sanierungen der Scha-
denklassen 4 und 5 bei der Kanalisation an die 
Fa. Braumann aus Antiesenhofen und die As-
phaltierung der Aufschließung Baugründe Nie-
dermayr in Wolfshütte an die Fa. Hoffman verge-
ben.  
Auch der Nachtragsvoranaschlag 2016 konnte 
mit einem Budget von EUR 1 130 100,-- ausge-
glichen erstellt werden.  
 
Auf Grund der Umstellung auf die haushaltsnahe 
Verpackungssammlung wurden die Container für 
Kunststoff und Papier bereits von den Standplät-
zen abgezogen. Lediglich die Glascontainer blei-
ben noch stehen.  
Ich ersuche dort wirklich nur Glas zu entsorgen 
und die Standplätze sauber zu halten.  

 
Das am 22 April neu eröffnete ASZ ist bereits voll 
in Betrieb. Ich ersuche es verstärkt zu nutzen, da-
mit die verwertbaren Altstoffe der Wiederverwer-
tung zugeführt werde können.  
 
Leider wurde die Ortschaft Manning am 2. Juni in 
der Mittagszeit von einem Starkregenereignis 
heimgesucht.  Es mussten von der Freiw. Feuer-
wehr einige Keller ausgepumpt werden und auch 
beim neu errichteten ASZ wurden einige Schä-
den durch das Regenwasser verursacht.  
 
Für die Kinder und Jugendlichen haben wir auch 
heuer wieder ein tolles Ferienprogramm zusam-
mengestellt. 
 
Ich wünsche allen schöne Ferien und einen er-
holsamen Urlaub  
 
Euer Bürgermeister 
 
 
 
 

 

 

Flächenwidmungsplan Nr. 3 

Grundlegende Überarbeitung des Ge-

meindegebietes 

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Manning hat auf 
Grund des § 20 Abs. 3 Oö. ROG 1994 in seiner 
Sitzung am 27. Juni 2016 beschlossen, den Flä-
chenwidmungsplan (Flächenwidmungsteil und 
ÖEK) der Gemeinde Manning grundlegend zu 
überprüfen. 
 

Gemäß § 33 Abs. 1 Oö. ROG 1994 wird hiermit 
kundgemacht, dass jeder der ein berechtigtes In-
teresse glaubhaft machen kann, zur generellen 
Überarbeitung des Flächenwidmungsplanes eine 
Stellungnahme abgeben kann. Sämtliche Pla-
nungsinteressen sind dem Gemeindeamt Man-
ning schriftlich bis spätestens 15. September 
2016 bekanntzugeben. 
 

 

Sitzungstermine für das 2. Halbjahr 2016 

 
Für das Jahr 2016 wurden am 27. Juni 2016 fol-
gende Termine für die Gemeinderatssitzungen 
im 2. Halbjahr 2016 festgelegt und beschlossen: 
 
5. Sitzung  

Montag, 12. September 2016 um 19:30 Uhr 
6. Sitzung  
        Montag, 14. November 2016 um 19:30 Uhr 

7. Sitzung  
Sonntag, 11. Dezember 2016 um 09:30 Uhr 

 

 
Wir ersuchen um Verständnis, dass das Ge-
meindeamt während der Urlaubszeit nachmit-
tags nicht immer besetz ist! 
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Geschichte zum ASZ 

 
Vor genau 22 Jahren wurde am 7. Mai 1994 das ASZ 
Ottnang a. H. vom damaligen Landesrat und jetzi-
gen Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer feierlich 
eröffnet. 2004 war bereits eine Erweiterung des 
Areals, mit Errichtung eines neuen Büros und Sozi-
alraumes, notwendig. Am Freitag, den 22. April 
2016 wurde nun das moderne, zukunftsorientierte 
ASZ Region Hausruck eröffnet. „Wir sind zuver-
sichtlich, dass wir in dieser Region mit diesem ASZ 
einen Meilenstein auf gutem Fundament gesetzt 
haben.“, so Vorsitzender des Bezirksabfallverban-
des Bgm. Mag. Herbert Brunsteiner. 
 
Im neuen ASZ Region Hausruck haben nun ca. 8000 
Gemeindebürger der Gemeinden Ottnang/H., Man-
ning, Atzbach und Wolfsegg/H., ein Service- und 
Dienstleistungszentrum für die Entsorgung sämtli-
cher Alt- und Problemstoffe. Neu ist die Abgabe-
möglichkeit von Grün- und Strauchschnitt. 
 
Begonnen hat alles 1994 mit 10 Personalstunden 
pro Woche und einer Sammelmenge von ca. 300 
Tonnen im Jahr 1995. Im Jahr 2015 betrug die Sam-
melmenge 1630 Tonnen – also mehr als das Fünffa-
che der Gesamtabfallmenge! Natürlich gab es vor 
22 Jahren noch keine Sperrmüllabgabemöglich-
keit, welche einen großen Teil ausmacht. Aber 
auch bei der Verpackungssammlung hat sich die 
Sammelmenge von 40 Tonnen auf 171 Tonnen er-
höht.  
 
„Mit der neu gestalteten Sammelinsel hoffen wir, 
den Verpackungsanteil noch zu erhöhen, obwohl 
die Verpackungssammlung von einem Bring- auf 
ein Holsystem bei den Haushalten im Bezirk umge-
stellt wurde.“, erläutert Verbandssekretär DI(FH) 
Zeitlinger. 
 
 

Eröffnungsfeier ASZ am 22. April 2016 

 
Für die hervorragende Bewirtung der zahlreichen 
Gäste an diesem Tag sorgten die Ortsbäuerinnen 
mit leckeren Bauernkrapfen, Würstel und selbstge-
machte Kulinarik. Musikalisch begleitet wurde die 
Feierlichkeit von der Musikkapelle Ottnang/Man-
ning. 
 

 
 

Vorsitzender Bgm. Mag. Herbert Brunsteiner be-
dankt sich bei allen Beteiligten die mitgeholfen 
 

 
haben, dieses Projekt zu realisieren. Ohne die en-
gagierten Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des 
ASZ würde der Betrieb nicht möglich sein. Daher 
bedankte er sich bei den ehemaligen und aktiven 
Mitarbeitern für ihre Leistungen. Der ASZ Leiterin 
Sonja Wagner überreichte der Vorsitzende, symbo-
lisch für den Einzug in das neue ASZ, einen golde-
nen Schlüssel. 
 

 
 

Im Anschluss an die Danksagungen erfolgte die Ver-
losung des Gewinnspieles anlässlich der ASZ Eröff-
nung. Zu guter Letzt dankte der Vorsitzende 
Brunsteiner der Bevölkerung der Einzugsgemein-
den, für die vorbildliche Trennung und Sammel-
freudigkeit, die in Zukunft durch dieses ASZ noch 
verstärkt werden sollte. 
 
 

Alles in Ihrer Hand – „Abfall OÖ“  

 
Die kostenlose Smartphone-App der OÖ Umwelt-
profis bietet seit 1. Jänner 2016 ein neues „Abfall-
Rundum-Service“ für OÖ Haushalte. 
 

Vergessen Sie nie wieder die Abfalltonnen hinaus-
zustellen – das und vieles mehr macht die neue App 
der OÖ Umweltprofis ab 2016 möglich – regional 
zugeschnitten auf die Bedürfnisse im Bezirk Vöck-
labruck. 
 

Phänomenal funktional! 

 
 

Die neue App der OÖ Umweltprofis liefert nützli-
che Informationen zum Thema Abfall, zeigt Ihnen 
Ihren persönlichen Abhol-Kalender, ASZ-Öffnungs-
zeiten und vieles mehr. 
 
Doch überzeugen Sie sich einfach selbst – seit 
01.01.2016 in Ihrem App-Store (für Android u. iOS). 
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TERMINE Abfuhr Papiertonne / Gelber Sack 

 
 
 
 
 
 
 
     6-Wochen-Intervall              6-Wochen-Intervall 

 
     Samstag,           Donnerstag, 
     20. August           28. Juli 
 
     Freitag           Donnerstag 
     30. September          08. September 
 
 
 
 
 
Gelber Sack: Bitte nur Verpackungsmaterial aus 
Kunststoff und Metall hineingeben! Bei der 1. Ab-
fuhr wurden auf Grund von Falsch-Befüllungen ei-
nige Gelbe Säcke nicht mitgenommen! Betonung 
liegt auf Verpackung! 
 
Der gelbe Sack soll nicht für wertvolle Rohstoffe, 
die bei einer ordentlichen Trennung im ASZ einen 
guten Ertrag bringen verwendet werden, sondern 
für Verpackungsmaterial, das schwer zuzuordnen 
ist. Bitte sammeln Sie Verpackungen von Milchpro-
dukten, PET-Flaschen, Tetrapacks, Styropor, usw. 
nach wie vor getrennt und bringen es ins neue Alt-
stoffsammelzentrum Region Hausruck! 
 

Diät für gelbe Säcke 

Nachstehend ein paar Tipps, damit die begrenzte 
Anzahl an „Gelben Säcken“ nicht so schnell aufge-
braucht wird … 
 

Volumen sparen durch STAPELN der Becher und 
ZUSAMMENDRÜCKEN und KNICKEN der PET-Fla-
schen; 
 

Besuch des nächsten ALTSTOFFSAMMELZENT-
RUMS – dort können jederzeit (nicht nur alle 6 Wo-
chen) die Kunststoffverpackungen entsorgt wer-
den, jedoch getrennt nach Material; 
 

Sollten die „Gelben Säcke“ trotzdem ausgehen, 
kann ab Ende August eine Rolle mit 6 Säcken (kos-
tenlos) am Gemeindeamt abgeholt werden. 

 
 

Grün- u. Strauchschnitt 

 
Die Gemeinde Manning hat die Vereinbarung mit 
dem Kompostierer Thalhammer bereits letztes 
Jahr aufgekündigt. Die Anlieferung von Grün- u. 
Strauchschnitt ist künftig nur mehr bei der neuen 
Abgabestelle im ASZ Region Hausruck zu den Öff-
nungszeiten möglich. 
 

 
Falls Sie Gartenarbeiten an Firmen vergeben und 
diese für Sie im ASZ Region Hausruck Gartenabfälle 
abgeben wollen, liegt am Gemeindeamt Manning 

ein Abtretungserklärungs-Formular bereit, dass 
Sie Ihrer Gartenfirma zur Berichtung für die Abga-
bestelle im ASZ Region Hausruck mitgeben müssen! 
 
 

Abfall-Mythos: „Das ganze Plastik wird sowieso 
komplett verheizt!“ 

 
Dieser Mythos ist FALSCH! Ca. ein Drittel der im 
Gelben Sack gesammelten Kunststoffverpackungen 
wird in der Sortierungsanlage der Energie AG Um-
welt Service für eine stoffliche Wiederverwertung 
aussortiert. Dieses Material wird in österreichi-
schen Recyclingfirmen wieder zu neuen Produkten 
verarbeitet, zB Plastikflaschen findet man als Ano-
rak-Füllungen wieder. Knapp zwei Drittel der im 
Gelben Sack gesammelten Kunststoffverpackungen 
werden einer thermischen Verwertung zugeführt. 
Eine sinnlose Verbrennung findet hier nicht statt, 
da die dabei entstehende Energie als Wärme- oder 
Energieträger genutzt wird – z.B. Fernwärme, 
Strom. 
 
„Besonders wichtig sind die im ASZ getrennt ge-
sammelten Kunststoffverpackungen wie Plastikfla-
schen, Joghurtbecher oder Shampoo Flaschen. Die 
Verwertung dieser Kunststoffarten erfolgt zu 90 %. 
So wird aus einer alten PET-Getränkeflasche wie-
der eine neue Flasche, aus einem Joghurtbecher 
ein Kleiderbügel oder aus einem Kanister eine 
Gießkanne.“ 
 
Hintergrund: Die im ASZ getrennt gesammelten 
Kunststoffverpackungen bringen Erlöse. Mit Hilfe 
dieser ist es möglich, dass Bürgerinnen und Bürger 
kostenintensive Fraktionen wie zB Altöle, Altlacke, 
Dispersionen, Altmedikamente, Eternit, usw. kos-
tenlos abgeben können. 
 
 

Abfallwirtschaft - Pauschalgebühr 

 

In der letzten Sitzung des Gemeinderates am 
27. Juni 2016 wurde die Abfallgebührenordnung 
geändert. 
 

Gem. § 18 Abs. 6 Oö. AWG 2009 sind bei der Be-
rechnung des Abfallsammlungsbeitrages die Kos-
ten für sämtliche Leistungen der Gemeinde in 
einem Pauschalbetrag zu erfassen sind. Dies be-
trifft u.a. die Abholung der Hausabfälle, die Ab-
holung der Biotonnenabfälle sowie die Samm-
lung der Grünabfälle. 
 

Dieser Pauschalbetrag ist in der Abfallgebühren-
verordnung festzusetzen. Somit wurde ist aktu-
ell gültige Gebührenordnung der Gemeinde Man-
ning abgeändert. 
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Stellenausschreibung WV Hausruckwald 

 

Auf Grund des Beschlusses der Mitgliederver-
sammlung des Wasserverbandes Hausruckwald 
vom 19. April 2016 wird folgender Dienstposten 
zur Besetzung ab 01. September 2016 ausge-
schrieben. 
 

Wassermeister für den 
Wasserverband  Hausruckwald 

 
Die Einreihung sowie die Entlohnung erfolgt nach 
dem Oö. Gemeindedienstrechts- und Gehaltsge-
setz (Oö. GDG 2002) iVm der Oö. Gemeinde-Ein-
reihungsverordnung. Die Einreihung erfolgt in 
die Funktionslaufbahn GD 19, vollbeschäftigt mit 
40 Wochenstunden. Der Bezug während des ers-
ten Jahres im Verband beträgt 95 % der festge-
legten Gehaltsansätze. 
 
Anforderungsprofil 

Die Tätigkeit setzt eine Bereitschaft zu einer fle-
xiblen Dienstzeit (fallweise Nacht- und Wochen-
enddienst sowie Bereitschaftsdienst) voraus. Der 
Aufgabenbereich umfasst alle Tätigkeiten zur 
Betreuung sämtlicher öffentlicher Wasserversor-
gungsanlagen inkl. Grünraumpflege und Winter-
dienst. Dazu zählen vor allem der eigenverant-
wortliche Betrieb, die Instandhaltung sowie die 
Reinigung der Wassergewinnungs-, Aufberei-
tungs-, Speicher- u. Verteilungsanlagen des Ver-
sorgungsnetzes inkl. Berichtswesen; die Mitwir-
kung bei der Planung von Anlagen der Wasser-
versorgung sowie die Koordination von Bau- u. 
Instandhaltungsmaßnahmen bzw. Arbeitseinsät-
zen. 
 
Bewerber(innen) um diesen Dienstposten müs-
sen u.a. die in § 17 Oö. GDG 2002 angeführten 
allgemeinen Aufnahmebedingungen erfüllen. 
 

 Österreichische Staatsbürgerschaft sowie 
Staatsangehörigkeit eines Staates, dessen An-
gehörigen Österreich auf Grund von Staats-
verträgen im Rahmen der europäischen In-
tegration und davon abgeleitetem Recht die-
selben Rechte für den Berufszugang gewährt 
hat wie Inländern 

 volle Handlungsfähigkeit und einwandfreies 
Vorleben 

 persönliche, insbesondere gesundheitliche, 
und fachliche Eignung für die Erfüllung der 
Aufgaben, die mit der vorgesehenen Verwen-
dung verbunden sind 

 
 
 
 
 

 
Wir setzen voraus: 

 abgeschlossene Lehrabschlussprüfung in den 
Berufssparten Installateur, Elektriker oder ei-
nem metallverarbeitendem Beruf sowie 
mehrjährige Berufspraxis 

 abgeschlossener Präsenz- oder Zivildienst bei 
männlichen Bewerbern 

 Führerschein B sowie eigenes Auto/Kfz 

 EDV-Kenntnisse 

 Teilnahme an Rufbereitschaften außerhalb 
der regulären Arbeitszeit sowie Bereitschaft 
zu Mehrdienstleistung (Überstunden) 

 Bereitschaft zur Ablegung der Prüfung für 
Wassermeister (ÖVGW-Wassermeister-Zerti-
fikat) sowie ständige Weiterbildung im fach-
lichen und persönlichem Bereich 

 bürgerorientiertes, freundliches und sicheres 
Auftreten 

 Konzentrations- und Belastungsfähigkeit 

 hohe persönliche Einsatzbereitschaft nebst 
selbstständigem und eigenverantwortlichem 
Arbeiten 

 ausgeprägtes Verantwortungsbewusstsein für 
unser Lebensmittel Nr. 1 

 Hauptwohnsitz in einer der 4 Verbandsge-
meinden (Ottnang/H., Wolfsegg/H., Zell/P. 
oder Manning) oder der näheren Umgebung 

 
Neben einer Objektivierung durch den Vorstand 
des Wasserverbandes wird auch ein Vorstel-
lungs- und Kontaktgespräch sowie ein eventuel-
ler Test als Auswahlkriterium herangezogen. 
 
Ihre aussagekräftige Bewerbung ist mit den er-
forderlichen Unterlagen (Motivationsschreiben, 
Lebenslauf, Foto, Ausbildungsnachweise, Staats-
bürgerschaftsnachweis sowie Geburtsurkunde) 
schriftlich bis spätestens 15. Juli 2016 (12:00 
Uhr) beim Wasserverband Hausruckwald, Haupt-
straße 16, 4901 Ottnang am Hausruck oder per 
Mail an wv-hausruckwald@manning.ooe.gv.at 
einzubringen. 
 
Bitte übersenden Sie uns nur Kopien und keine 
Originale, da die Bewerbungsunterlagen nicht 
zurückgeschickt werden. Allfällige Kosten im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren werden 
nicht ersetzt. Auskünfte zur ausgeschriebenen 
Stelle erteilt Ihnen gerne unser Geschäftsführer 
Günther Ennsberger, Handy: 0650/5009956. 
 
 

 
                                    Josef Baumgartner 
                                    Obmann 

mailto:wv-hausruckwald@manning.ooe.gv.at
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Stellenausschreibung Neudorfer GesmbH 

 
Firma Neudorfer 
GesmbH in Rutzen-
moos sucht Mitar-
beiter sowie Lehr-
linge für folgende 
Berufe: 
 

 
Lehrling - Installations-/Gebäudetechniker/in 

Grundmodul Installations- u. Gebäude, Hauptmo-
dul wahlweise Gas- u. Sanitärtechnik, Heizungs-
technik oder Lüftungstechnik 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
zusätzlich kann in einem weiteren Ausbildungsjahr 
(4. Lj.) ein zweites Hauptmodul oder eines der fol-
genden Spezialmodule gewählt werden: Ökoener-
gietechnik, Steuer-u. Regeltechnik oder Haustech-
nikplanung 
 
 
Lehrling - Elektrotechniker/in 

Grundmodul Elektrotechnik, Hauptmodul wahl-
weise Elektro- u. Gebäudetechnik, Energietechnik 
Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre 
zusätzlich kann in einem weiteren halben Ausbil-
dungsjahr ein zweites Hauptmodul oder eines der 
folgenden Spezialmodule gewählt werden: Gebäu-
deleittechnik, erneuerbare Energien oder Netz-
werk- u. Kommunikationstechnik 
 
Höhe der Lehrlingsentschädigung im 1. Lehrjahr: 
€ 560,12 
Beginn des Lehrverhältnisses sofort möglich! 
 
 
Technische/r Angestellte/r 

unsere Anforderungen: abgeschlossene Ausbil-
dung, bevorzugt HTL-Absolvent, technisches 
Know-how, Pläne zeichnen (AutoCAD), abgeleiste-
ter Präsenzdienst, Führerschein B 
Aufgabengebiet: technische Entlastung, Pläne 
zeichnen, Angebotserstellung, Baustellenvorberei-
tung, Mitarbeiter in der Lagerverwaltung 
 
Das Mindestentgelt lt. KV für Angestellte des Me-
tallgewerbes beträgt € 1.909,44 brutto pro Monat. 
 
 
Wenn Du an einem sicheren Arbeitsplatz in einem 
innovativen, familiären Unternehmen mit Zukunft 
interessiert bist, dann melde dich einfach bei uns 
und schau dir deinen Wunschberuf im Zuge eines 
Schnuppertages genauer an! 
 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung mit Foto per 
Mail an office@alois-neudorfer.at oder per Post an 
Neudorfer GesmbH (zH Herrn Bernd Neudorfer), 
Feuerwehrstraße 5, 4845 Rutzenmoos/Regau 
 

 

Stellenausschreibung KWG 

 
KWG ist ein beständiger und stabiler Arbeitgeber 
in einem belebten und dynamischen Marktumfeld. 
Wir bieten unseren Mitarbeitern spannende Aufga-
ben und attraktive Benefits. Dazu zählen u.a. Aus- 
und Weiterbildungen, Stromvergünstigungen und 
Mitarbeiterevents. Darüber hinaus stellen wir für 
unsere Mitarbeiter Tee, Kaffee und Obst kostenlos 
zur Verfügung. 
 
Alle KWG Mitarbeiter leben und arbeiten in der Re-
gion. Arbeiten im Team und ein besonderer Zusam-
menhalt gehören für uns zum Arbeitsalltag. 
 
Bei KWG hat jeder Mitarbeiter die Möglichkeit 
durch Engagement und Einsatz seine Ideen gemein-
sam zu verwirklichen. KWG hat vieles zu bieten, es 
wird aber auch eine hohe Leistungsbereitschaft er-
wartet. Aktuell suchen wir Lehrlinge für die fol-
genden Berufe: 
 
Elektrotechnik mit Schwerpunkt Energietech-
nik: Elektrotechniker mit dem Schwerpunkt Ener-
gietechnik erstellen und warten Geräte, Maschinen 
und Anlagen, die zur Produktion, Umwandlung, 
Verteilung und Nutzung von elektrischer Energie 
benötigt werden. Dazu zählen z.B.: Leitungen, 
Schalt- und Verteilerkästen, Schaltpulte, Steuer-
anlagen, Kraftwerkseinrichtungen, Transformato-
ren. Fixe Bestandteile der Ausbildung sind eine 
EDV-Basisausbildung sowie die Grundlagen zur Pro-
grammierung von elektronischen Steuerungen. 
Ehemalige Lehrlinge sind in verschiedenen Berei-
chen des Unternehmens, beispielsweise als Lei-
tungsmonteure, Kundenberater oder in den Kraft-
werken tätig. 
 
Metalltechnik mit Schwerpunkt Maschinenbau-
technik: Metalltechniker fertigen Maschinenteile 
und bauen Maschinen und Anlagen zusammen. Sie 
fertigen und montieren auch die pneumatischen 
und hydraulischen Steuerungen. Bei rechnerge-
stützten CNC-Maschinen erstellen sie außerdem 
die Fertigungsprogramme oder passen bestehende 
Programme an. Eine weitere Aufgabe ist die Mon-
tage und die Inbetriebnahme von Kraftwerksanla-
gen. Eine laufende Wartung, Fehlersuche bei Stö-
rungen und eine anschließende Reparatur sind 
ebenfalls Bestandteile des Berufsgebietes. Die Ma-
schinenbautechniker finden z.B. in der Instandhal-
tung von Maschinen und Kraftwerksanlagen sowie 
in der Stahlbautechnik ein interessantes Aufgaben-
gebiet. 
 
Lehrlingsentschädigung: 1. Lehrjahr: € 594,17 
 
Interesse an einer Tätigkeit bei einem attraktiven, 
regionalen Unternehmen? Wir freuen uns über Be-
werbungen mit einem aussagekräftigen Motivati-
onsschreiben und Lebenslauf an kwg@kwg.at oder 
an KWG, Staig 32, 4690 Schwanenstadt. 

mailto:office@alois-neudorfer.at
mailto:kwg@kwg.at
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Gesunde Gemeinde Manning 

 

Kräuterwanderung 
mit Elke Holzinger 
 

am Samstag,  
27. August 2016 
 
 
 
 
Treffpunkt ist um 14 Uhr beim Feuerwehrhaus in 
Manning. 
 

Nach der Wanderung werden die Kräuter - einge-
baut in eine kleine Jause - verkostet. 
 

Kosten für Wanderung, Skriptum  und  
anschließender Verkostung: € 15,-- 
 

Anmeldung bis 26. August 2016 am Gemeinde-
amt.  
 

 

Zum Jahresschwerpunkt 2016 - Gesund im 
Leben stehen - Vorbeugung vor Krebserkran-
kungen / Ernährung und Krebs 

 
Die Ursachen der Krebsentstehung sind sehr viel-
fältig. Dem Lebensstil kommt eine bedeutende 
Rolle zu. Laut wissenschaftlichen Erkenntnissen 
trägt eine falsche Ernährungsweise zu etwa 35 % 
bei der Entstehung von Krebserkrankungen bei. 
 

In unseren Lebensmitteln finden sich eine Reihe 
von Wirkstoffen, die die Prozesse der Krebsentste-
hung unterbrechen können. Neben Vitaminen, Mi-
neralstoffen und Ballaststoffen kommt den sekun-
dären Pflanzeninhaltsstoffen besondere Bedeutung 
zu. Um diese in Obst und Gemüse möglichst zu er-
halten empfiehlt sich eine nährstoffschonende Zu-
bereitung wie dämpfen, dünsten und kochen in we-
nig Wasser bzw. auch der Verzehr von Rohkost. 
 

Ein sparsamer Umgang mit zucker- und fettreichen 
Lebensmitteln, rotem Fleisch und Genussmittel wie 
Alkohol sowie eine Ernährung die reich ist an 
pflanzlichen Lebensmitteln wie Obst, Gemüse und 
Vollkornprodukten kann das Krebsrisiko deutlich 
senken. 
Eine gesunde und vollwertige Kost, wie in der Er-
nährungspyramide dargestellt, wird sowohl in der 
Vorbeugung als auch in der Therapie von Krebser-
krankungen empfohlen. 

 
 
 

 

2. Wanderung am Wolfsegger Friedensweg 

 
Am Samstag den 11. Juni 2016 fand die 2. Wanderung 
am Wolfsegger Friedensweg statt. An die 95 Perso-
nen nahmen teil und ließen sich auch durch leichten 
Regen nicht die Stimmung verderben. Gestartet 
wurde am Bucherhof. Kons. Jo Nagl begrüßte alle 
Gäste erklärte die Route und die einzelnen Stationen. 
Es wurden am Weg 10 Tafeln mit Sprüchen zum 
Thema Frieden montiert. Man konnte sich am Bucher-
hof im Hufeisenwerfen üben.  Die meisten begannen 
die Wanderung beim Friedenskreuz. Bei der Kreimlei-
che war ein Wunschbaum aufgestellt, dort konnte man 
seine Wünsche und Gedanken auf einen Zettel schrei-
ben und auf den Baum hängen. Bei der Skulptur „Stell 
dich gleich“ hatte die Gesunde Gemeinde Manning 
eine Station mit Säften und frischen Früchten einge-
richtet. Eine Bläsergruppe der Bauernkapelle Pilsbach 
spielte uns dort auf. Die Gesunde Gemeinde 
Wolfsegg beteiligte sich in Form einer Familienwan-
derung. Am Ende der Wanderung kehrten wir im Gast-
haus Obrist in Wolfsegg ein. Dort empfing uns die 
Bergknappenkapelle Kohlgrube und die Wanderung 
fand einen fröhlichen Ausklang. 

 

 
 

 
 

 
Gut gestärkt konnten die Wanderer ihren Weg zum 
Friedensmuseum nach Wolfsegg fortsetzen. 
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KINDERFERIEN-
PROGRAMM 2016 

 
Auch heuer haben wir versucht ein abwechs-
lungsreiches Programm anzubieten: 

 

JAGDGESELLSCHAFT MANNING 

 
WANDERUNG DURCH DEN WALD 
BAU EINES NISTKASTENS 
Zuerst machen wir einen Waldspaziergang vor-
bei an Rehfütterung und Hochstand.  
Anschließend werden wir gemeinsam einen Nist-
kasten für Singvögel bauen, den sich natürlich je-
der mit nach Hause nehmen darf. 
Außerdem gibt es ein „Jagd-Quiz“, wo es tolle 
Preise zu gewinnen gibt. 
Zum Abschluss werden wir noch Bratwürste gril-
len. 
 
Termin: Freitag, 15. Juli 2016 
Treffpunkt: um 13.30 Uhr bei Franz Brand-

mayr in Kreuth 6 
Alter:  8 – 14 Jahre 
Teilnehmer: max. 20 Kinder 
Kosten: keine 
Dauer:  von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
Mitzubringen: festes Schuhwerk 
 

VEREIN KULTUR BUCHERHOF 

 
EIN TAG AM BUCHERHOF 
Wir tauchen ein in die bäuerliche Welt von früher 
und schauen uns das Bauernhofmuseum gemein-
sam an.  
Anschließend werden wir Butter rühren und so un-
sere Jause selber machen. Außerdem haben wir 
natürlich viel Zeit für Spiel und Spaß!  
 
Termin: Mittwoch, 20. Juli 2016 
Treffpunkt:      Bucherhof „Daxl“ in Wolfshütte 
Alter:  6 – 12 Jahre 
Kosten: keine 
Dauer:  9.00 – 12.00 Uh 
 

GESUNDE GEMEINDE MANNING 

 
EINLADUNG ZUM KASPERLTHEATER! 
„Kasperl und die Löcher im Käse“ 
 
Termin: Dienstag, 26. Juli 2016 
Treffpunkt:      Kultursaal Manning  
Alter:  0 – 99 Jahre 
Kosten: keine 
Dauer:  10.00 – 12.00 Uhr  
 
 

 

FREIWILLIGE FEUERWEHR MANNING 

 
EIN TAG BEI DER FEUERWEHR 
Kinderolympiade, Brandversuche, Löschen mit 
dem Feuerlöscher, Knacker grillen bei Lager-
feuer, Wasserwerfer, Schaumparty; 
 
Termin: Freitag, 5. August 2016 
Treffpunkt:     13.00 Uhr  beim Feuerwehrhaus 
Alter:  6 – 14 Jahre 
Kosten  keine, für Essen und Getränke  
                       wird gesorgt 
Dauer:  von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Mitzubringen: Badesachen 
 

GEMEINDE MANNING  

 
KINOABEND FÜR ALLE 
Schnapp dir deine Freunde, Nachbarn, Ver-
wandte, … und kommt! 
 
Termin:  Freitag, 26. August 2016 
Treffpunkt: Mehrzwecksaal Manning 
Kosten: keine 
 
Filmstart für unsere Kleineren: 18.00Uhr 
Alter: von 0 - 99 
Filmstart für die etwas Älteren (ab Hauptschulalter): 
20.00 Uhr 
 
Getränke und Knabbereien gibt’s für alle gratis!! 
 

HAUSRUCKCHOR OTTNANG/MANNING 

 
MÄRCHENERZÄHLER 
HELMUT WITTMANN KOMMT 
Der berühmte Märchenerzähler kommt, um mit uns 
eine Märchenwanderung zu machen.  
Die Wanderung dauert ca. 2 Stunden, wobei die 
Gehzeit ca. 30 bis 45 Minuten sein wird.  
(Der Weg ist nicht mit dem Kinderwagen befahrbar. 
Bei Schlechtwetter findet die Märchen-erzählung im 
Pfarrsaal Atzbach statt. 
Termin: Donnerstag, 1. September 2016 
Treffpunkt:      um 17.30 Uhr beim Schloss      
                       Aigen in Atzbach 
Alter:  0 – 99 Jahre 
Kosten  Kinder ab 6 Jahre:  € 3,00 
  Erwachsene:   € 5,00 
(zu bezahlen bei Anmeldung am Gemeindeamt) 
Dauer:  ca. 2 Stunden 
 
 

ANMELDUNGEN:  Ab sofort bis spätestens 
1 Woche vor dem jeweiligen Termin am Ge-
meindeamt, Telefon: 07676/7275-11 oder per 
mail: gemeinde@manning.ooe.gv.at 
 

mailto:gemeinde@manning.ooe.gv.at
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Pinguin-Cup 

 
Einen tollen Erfolg konnten die Schülerinnen und 
Schüler der kleinen Volksschule in Bach auch 
beim diesjährigen Pinguin-Cup wieder feiern! 
Diesmal nahmen sogar vier Mannschaften an 
diesem Bewerb teil und ZWEI davon konnten mit 
einer Medaille wieder heimfahren! Die Mann-
schaft der dritten Klasse erreichte in ihrem Be-
werb den hervorragenden 3. Platz und eine der 
beiden Mannschaften der vierten Klasse erzielte 
sogar Rand 2. 
Diese ausgezeichneten Leistungen sind das Er-
gebnis der sehr guten und intensiven 
Schwimmausbildung, die die Kinder seit Jahren 
an der Volksschule Bach erhalten! 
Herzlichen Glückwunsch! 

 

 
 

 

Müllsammelaktion „Hui statt Pfui“ 

 
Auch heuer waren die Jungscharkinder wieder 
in Manning unterwegs, um den von anderen 
weggeworfenen Müll einzusammeln.  
 
Als kleines Dankeschön wurden die Kinder im 
Anschluss von unserem Bürgermeister auf eine 
kleine Jause ins Gasthaus Geßwagner in Ottn-
ang eingeladen. 
DANKE für dieses Engagement! 

 
 

 

 

 
 

 
 

Einladung zum Grillfest 

Am Sonntag den 7. August 2016 
Vereinsheim in 4842 Zell am Pettenfirst 

Beginn: 9:30 Uhr  bei jeder Witterung 
 

Auf  Euren Besuch freut sich der 
Rassekleintierzüchterverein E7 Zell/P. -Thomas-

roith und Umgebung mit Tier,  
Natur und Umweltschutz 
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Neuer Rettungswagen 

 

Nach fünf Jahren und über 265.000 Kilometern 
wird einer der Rettungswagen der Rotkreuz-
Ortsstelle Thomasroith durch einen neuen und 
moderneren ersetzt. 
 
„Knapp 7 mal um den Erdball sind wir bei Einsätzen 
und Transporten mit unserem Rettungswagen ge-
fahren“, berichtet Gerhard Brandmair, Dienstfüh-
render der Ortsstelle Thomasroith. Die Leistungsbi-
lanz des Fahrzeugs ist erstaunlich: In über 95.000 
Stunden (davon über 60.000 Stunden ehrenamt-
lich) wurden 7.948 Patienten transportiert. Davon 
wurden 2.702 Patienten zu Kontrollen und Thera-
pien befördert, 794 von stationärer Behandlung 
nach Hause gebracht. Weiters wurden 715 Unfall-
opfer versorgt und 2.463 Personen mit Erkrankun-
gen ins Krankenhaus transportiert.  
 
Nun ist das Fahrzeug am Ende seiner Lebenszeit 
und wird durch ein neueres desselben Modells (VW 
T5) ersetzt. Für unsere Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter wird vor allem das rückenschonende Arbeiten 
erleichtert: Durch eine technische Aufrüstung kann 
der Tragsessel mit sitzenden Patienten nun über 
eine Rampe in das Fahrzeug geschoben werden 
und muss nicht mehr gehoben werden. Weiters wird 
auch durch das neue Fahrgestell der Fahrtrage das 
Heben und Lagern von liegenden Patienten erleich-
tert. 
 

 
 

 

FÖRDERUNG FÜR LEHRLINGE 

 

Lehrlingscoaching – weil Coaching nicht nur 

im Sport wichtig ist! 

Kostenlose Vorbereitungskurse zur Lehrab-

schlussprüfung 

Finanzielle Entlastung bei Wiederholung der 

Lehrabschlussprüfung 

 

Kontakt:  

Wirtschaftskammer Oberösterreich 

Wiener Straße 150 | 4020 Linz 

T: 05-90909-2010 | F: 05-90909-4089 

M: lehre.foerdern@wkooe.at 

W: www.lehre-foerdern.at 

W: www.lehre-statt-leere.at 

 

Die Altenbetreuungsschule Gaspoltshofen 
startet die nächste Ausbildung Fach-Sozial-
betreuung Altenarbeit! 

 
Infoabend: Mi, 06.07.2016, 18.00 Uhr, in der Alten-
betreuungsschule Gaspoltshofen 
 

Schriftl. Aufnahmetest: Mo, 18.07.2016, 08.00 Uhr, 
in der Altenbetreuungsschule Gaspoltshofen 
 

Persönl. Aufnahmegespräche: Mo, 08.08.2016 
(Termineinteilung) 
 

Lehrgang FSBA GA 9, Dauer: 19.09.2016 – 
18.09.2016 
 

Details und Anmeldeformulare finden Sie auf un-
serer Homepage  www.altenbetreuungsschule.at  
 

 

 

Großer Flohmarkt TC OTTNANG 
 

Im Kultursaal der Gemeinde 
Manning 

 

Freitag, 9. September 2016 
13.00 Uhr – 18.00 Uhr 

 

Samstag, 10. September 2016 
9.00 Uhr – 16.00 Uhr 

 

mailto:lehre.foerdern@wkooe.at
http://www.lehre-foerdern.at/
http://www.lehre-statt-leere.at/
http://www.altenbetreuungsschule.at/
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